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Die Botschaft des Herrn über Sein Herz 
 

Am Abend des 6. August 2021, dem Fest Verklärung des Herrn sowie Herz-Jesu-Freitag, ging 
ich um 19.30 Uhr ins Schlafzimmer und wartete auf das Diktat des Heilands. (In dieser 
Botschaft spricht Jesus wieder über Sein Herz, wie Er es auch schon am 10. Juli 2021 getan 
hatte. Das gesamte Projekt der Neuevangelisierung scheint Ihm eine Herzens-
Angelegenheit zu sein und Er will, dass wir Sein Herz näher und besser kennenlernen.) 
 

 
 
Sogleich begann Er zu reden: 
 

Meine Tochter, 
schreib auf! 

Heute habe Ich dir 
wieder etwas Wichtiges 

zu sagen! 
 

Die Sonne scheint über euch allen. 
So ist es auch mit Meiner Gnade, 

die Ich großzügig über euch 
leuchten lasse. 

 
Ich lasse euch nicht 

in der Dunkelheit zurück, 
sondern führe euch 

geradewegs ins Licht 
zu Mir. 

 
Heute ist der Tag 

Meines heiligsten Herzens. 
Verehrt es in rechter Weise 
und lasst darin nicht nach! 

 
Es ist aller Ehre 
überaus würdig, 

weil aus ihm 
alles Gute entspringt, 

und alle Gnaden, 
die Ich an euch 
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verteilen will, 
daraus hervorströmen, 

wie aus einem 
lebendigen Quell. 

 
Mein Herz ist wahrlich 
eine  lebendige Quelle, 
aus der es immerfort 

sprudelt. 
Es ist reichlich vorhanden, 

sodass diese Quelle 
niemals 

versiegen wird. 
 

Ich bin der große Geber. 
Ich gebe aus Meiner Fülle 

im Überfluss. 
 

Täglich überhäufe Ich euch 
mit Gnaden, 

und ihr merkt es nicht einmal, 
weil ihr nicht darauf achtet 

und Meine Wohltaten 
nicht wertschätzt. 

 
Wie sehr kränkt Mich das! 
Ich könnte den ganzen Tag 

darüber weinen, 
weil ihr euch so undankbar 

erweist. 
 

Dabei würde Ich euch 
noch viel mehr geben, 
wenn ihr wenigstens 

ein bisschen Dankbarkeit 
zeigen würdet! 

 
Ich bin nicht geizig, 

sondern ihr seid 
so verstockt und verschlossen. 

Es liegt also nicht an Mir! 
Das Problem ist bei euch 

zu finden. 
 

Schaut einmal genauer hin 
und macht es euch bewusst! 
Durch eure Blockade-Haltung 

blockiert ihr euch 
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nicht nur selbst, 
sondern verhindert auch, 

dass viel mehr Gnaden 
auf euch herabfließen. 

 
Ihr habt es also 

selbst in der Hand, 
wieviel ihr von Mir 

aus Meinen großzügigen 
Händen erhaltet! 

 
Seid demütig und dankbar, 

und Ich werde euch 
mit Meinen Geschenken 

überhäufen! 
 

Euer Stolz gefällt Mir nicht! 
Er steht euch im Wege 

und verhindert viel Gutes! 
 

Lasst ab von eurer 
Hochnäsigkeit 

und beugt die Knie 
vor Mir, eurem Herrn 

und Meister! 
 

Von Mir könnt ihr viel lernen, 
aber auch dazu 
bedarf es einer 

demütigen Haltung. 
 

Ich offenbare nur denen 
Meine Weisheit, 

die es zu schätzen wissen 
und mit diesen Kostbarkeiten 

ehrfürchtig umgehen. 
 

Meine Tochter, 
erfreue Mich 

mit deiner Gegenwart, 
deinem Fleiß 

und deinem Eifer! 
Damit kannst du Mich trösten. 

So ist es recht! 
 

Geh nun schlafen! 
Ich sehe die Müdigkeit 

in deinen Augen. 
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Ich habe dir den Schlaf 
wie Sandkörner 

in die Augen gestreut, 
damit du selig 

einschlummern kannst. 
 

Ich wache an deinem Bett 
über dich, damit dir 

nichts schaden kann. 
 

So oft weile Ich 
an deinem Bett, 

und du wusstest es bisher nicht, 
aber jetzt sage Ich es dir. 

 
Ich betrachte dich 

während du schläfst. 
Du bist Mein liebes Geschöpf, 

an dem Ich Gefallen 
gefunden habe. 

 
So, nun geh schlafen! 

Ich segne dich mit 
Meinem Vatersegen. 

Ruhe dich aus. 
Bis morgen! 

Auf Wiedersehen! 
Amen. 
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